
      
 
 
 
    

Bargeldlos Tickets kaufen in allen RAB-Bussen 
Karten- und Handyzahlung jetzt in noch mehr Fahrzeugen möglich 
 
Nach einem erfolgreichen Testbetrieb weitet die Regionalverkehr Alb-Bodensee 
GmbH (RAB) die Bezahlmöglichkeit per Debitkarte, Kreditkarte, Apple Pay und 
Google Pay jetzt auf alle ihre Linien im bodo-Verbundgebiet aus. Sowohl die 
eigenen 150 Fahrzeuge als auch jene der beauftragten Subunternehmer erhalten die 
dafür notwendige Technik.  
 
„Der Probebetrieb zwischen Friedrichshafen und Kressbronn kam bei den Fahrgästen 
richtig gut an“, berichtet Projektleiterin Jessica Matt. „Immer wieder hörten wir die Frage, 
wann man denn auch auf anderen Linien bargeldlos bezahlen könne. Jetzt sind wir so 
weit. Von Tag zu Tag werden es mehr Busse.“  
 
In einem ersten Schritt rüste man derzeit die rund 150 eigenen Fahrzeuge, die im bodo-
Gebiet fahren, mit den Terminals aus. Das solle bis April abgeschlossen sein. 
Anschließend seien die Busse der beauftragten Subunternehmer an der Reihe, die mit 
Technik der RAB ausgestattet sind. Außerdem schule man fortlaufend das Fahrpersonal. 
Bis zum Sommer solle dann auf allen RAB-Linien das Bezahlen per Debitkarte, Kreditkarte, 
Apple Pay und Google Pay als Alternative zum Bargeld möglich sein. Ein auffälliger roter 
Aufkleber an der Fahrzeugtür zeigt den Fahrgästen an, ob das Fahrzeug über die 
entsprechende Technik verfügt.  
 
Neben den RAB-Linien im Bodenseekreis, im Landkreis Ravensburg und im Landkreis 
Lindau sind auch die Linien 500 Überlingen – Sigmaringen, 800 Pfullendorf – Bad Saulgau, 
700 Ravensburg – Konstanz und 7394 Friedrichshafen – Konstanz in das neue 
Bezahlsystem integriert. 
 
In einigen ländlichen Regionen kann es jedoch vereinzelt noch zu Einschränkungen 
kommen, da die bargeldlose Bezahlmöglichkeit von der Verfügbarkeit des Vodafone-
Mobilfunknetzes abhängt. Sollte es an bestimmten Haltestellen zu Problemen kommen, 
wird gezielt nachgebessert, um eine flächendeckende Nutzung sicherzustellen. Bis dahin 
ist an diesen Haltestellen weiterhin Bargeld erforderlich, sofern man sein Ticket beim 
Fahrpersonal lösen möchte.  
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